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Herren Bezirksliga

TSV Stuttgart-Mühlhausen II : TSV Georgii Allianz II 
Donnerstag, 01.12.2022, 19:15 Uhr

TSV Stuttgart-Mühlhausen II und TSV Georgii Allianz II 
schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga entführten die Gäste
des TSV Georgii Allianz II in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TSV Stuttgart-Mühlhausen II. Wie knapp es im Punktspiel am Donnerstag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Schirmer / Narden. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Stuttgart-Mühlhausen II um die Nummer 1 Patrick
Scharnhorst nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Scharnhorst / Lobrovic bekamen es im ersten Spiel mit Haug /
Brauchle zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Scharnhorst / Lobrovic am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Zwischenzeitlich
mussten Leins / Schenk zwar einen Satz weggeben, fuhren im Anschluss ihr Spiel gegen Schirmer /
Narde aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos waren nachfolgend Vlachos / Baumhauer gegen
Benkus / Kunzi nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:6, 7:11, 9:11 sprang nicht heraus. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Patrick
Scharnhorst hatte derweil gegen Matthias Benkus, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Christian Leins überzeugte im Einzel
gegen Timo Haug, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Vlaho Lobrovic bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Frank Narden. Einen langen Atem hatten die
Spieler im zweiten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Ohne Satzgewinn für Theodoros
Vlachos verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Schirmer. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Völlig ungefährdet war im Anschluss hingegen der Sieg von Hans Baumhauer gegen Stefan
Brauchle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:13, 11:5, 11:1 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Thorsten Kunzi wurden Andreas Schenk indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Stuttgart-Mühlhausen II und des TSV Georgii
Allianz II in die Box. Patrick Scharnhorst konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Timo Haug beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Christian Leins eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Matthias Benkus kassierte. Das folgende Einzel zwischen Vlaho Lobrovic und Daniel
Schirmer endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Obwohl Theodoros Vlachos in der im Vorfeld als absolut offen
eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Frank
Narden zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Hans Baumhauer beim 2:3 gegen Thorsten Kunzi. Das Spiel verlor
Baumhauer dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Den
Sieg von Stefan Brauchle konnte Andreas Schenk im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
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verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Eine umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Scharnhorst /
Lobrovic beim 2:3 gegen Schirmer / Narde. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Stuttgart-Mühlhausen II in der Saison nun 6 Saison-Siege,
0 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
02.12.2022 gegen den SV Sillenbuch II bevor. Für den TSV Georgii Allianz II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen Sportvg Feuerbach am 08.12.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 7:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Stuttgart-Mühlhausen II

Doppel: Scharnhorst / Lobrovic 1:1, Leins / Schenk 1:0, Vlachos / Baumhauer 0:1 
Einzel: P. Scharnhorst 2:0, C. Leins 1:1, V. Lobrovic 1:1, T. Vlachos 1:1, H. Baumhauer 1:1, A.
Schenk 0:2 

 TSV Georgii Allianz II
Doppel: Schirmer / Narden 1:1, Haug / Brauchle 0:1, Benkus / Kunzi 1:0 
Einzel: T. Haug 0:2, M. Benkus 1:1, D. Schirmer 2:0, F. Narden 0:2, T. Kunzi 2:0, S. Brauchle 1:1


